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Zwei Andachten
auf dem Kirchhof
LÖHNE-OBERNBECK (WB).  Die 
evangelische Kirchenge-
meinde Obernbeck lädt zu 
Gottesdiensten im Freien 
am 14. und 21. März ein. Be-
ginn ist jeweils um 10 Uhr. 
Ein kleines Bläserensemble 
begleitet musikalisch die 
Andacht auf dem Kirchhof 
an der Christuskirche. Mit 
Blick auf das Osterfest soll 
auch ein vorbereitetes Beet 
bepflanzt werden. Es gelten 
weiterhin die aktuellen Co-
rona-Schutzbedingungen.

Werrestraße ist bis 
Sonntag gesperrt
LÖHNE (WB). Wegen Sturm-
schäden ist die Werrestraße 
in Höhe der Hausnummer 23 
seit Freitag und noch bis 
zum 14. März voll gesperrt. 
Der Anliegerverkehr ist laut 
Stadt bis zum gesperrten 
Bereich möglich.

Ein „normaler“ Gottesdienst
LÖHNE-MENNIGHÜFFEN (WB). 
In der evangelischen Kir-
chengemeinde Mennighüf-
fen findet an diesem Sonn-
tag, 14. März, um 9.30 Uhr 
ein normaler Predigt-Got-

tesdienst in der Kirche statt, 
der von Pfarrer Kai Sunder-
meier geleitet wird.

Der im März-Gemeinde-
brief genannte Gottesdienst 
mit Vorstellung der Konfir-

mandinnen und Konfirman-
den wird hingegen zu einem 
späteren Zeitpunkt nachge-
holt. Darauf weist die Kir-
chengemeinde Mennighüf-
fen hin.

Lions Club Löhne unterstützt Freunde-Projekt in fünf Kitas

Kinder stärken und
selbstbewusster machen
LÖHNE (WB). Fünf evangeli-
sche Kindertageseinrichtun-
gen haben jetzt Auszeich-
nungen im Rahmen eines 
Freunde-Projektes erhalten. 
Uwe Holdmann vom Diako-
nischen Werk im Kirchen-
kreis Herford überreichte 
die Urkunden an die Kitas 
Halstern, Siemshof, Im 
Schling, „Regenbogenhaus“ 
und „Die Arche“.

Die Einrichtungen hatten 
sich erfolgreich an der Fort-
bildung „Starke Kinder – gu-
te Freunde“ beteiligt. Dieses 
Projekt unterstützt die 
Sucht- und Gewaltpräven-
tion und wird von Referen-
ten des Diakonischen Werks 
geleitet. „Wir haben mit der 
Fortbildung in Löhne 2019 
begonnen und wollten 
eigentlich 2020 fertig sein. 
Aber durch die Corona-Pan-
demie hat sich alles etwas 
verzögert. Die letzte Fortbil-
dung haben wir jetzt mit 
einer Online-Schulung 
durchgeführt“, berichtet 
Uwe Holdmann.

Zu den Inhalten gehören 
unter anderem das kindge-
rechte Vermitteln lebens-
praktischer Fähigkeiten wie 
Problemlösung, Selbstbe-
hauptung und das Verbes-
sern der individuellen Frus-
trationstoleranz. Damit sol-
len junge Menschen ge-

stärkt und ihnen ein zufrie-
denes Leben ermöglicht 
werden – ohne Suchtmittel 
als Ersatzbefriedigung und 
ohne Gewalt als Lösungs-
mittel.

Inzwischen wurden in den 
Einrichtungen schon meh-
rere Aktionen organisiert. 
„Zum Beispiel haben wir 
den Kindern anhand des Bil-
derbuches ,Echte Freunde‘ 
erklärt, was man im Streit-
fall unternehmen kann“, 
sagt Petra Lohrenz-Rose. Ein 
weiteres Ziel ist die Gesund-
heitsprävention. „Das 
Selbstwertgefühl ist gerade 

für Kinder sehr wichtig, das 
zeigt die Corona-Pandemie. 
Unter anderem durch den 
,Streitteppich‘ lernen die 
Kinder, ihre Gefühle mitzu-
teilen und empathisch zu 
handeln“, erklärt Claudia 
Stach.

Das Diakonische Werk 
bietet das Freunde-Projekt 
kreisweit an. Insgesamt ha-
ben sich daran bislang mehr 
als 500 Kita-Fachkräfte be-
teiligt, davon in Löhne 54 
Pädagoginnen. Das aktuelle 
Projekt hat größtenteils der 
Lions Club Löhne mit einer 
Spende finanziert.

Uwe Holdmann hat die Urkunden an (von links) Melanie Stein-
brück („Die Arche“), Anna Küster (Kita Im Schling), Petra Lohrenz-
Rose („Regenbogenhaus“), Claudia Stach (Kita Siemshof) und Nata-
lie Teyse (Kita Halstern) übergeben. Foto: Alexander Kröger

Fründ Hausgeräte verleiht E-Tricycle an Kunden – Auf die Ladefläche des Gefährts passen sogar zwei Großgeräte

Nachhaltig unterwegs – mit Spaß dabei
Von Andrea Berning

LÖHNE-MENNIGHÜFFEN (WB). 
Das ist ein Transport, bei 
dem auch die Nachbarn 
staunen werden: Mit einem 
brandneuen E-Tricycle dür-
fen Kunden der Firma Fründ 
in Mennighüffen ihren 
Großeinkauf – wenn ge-
wünscht – selbst nach Hau-
se transportieren. Das Ge-
fährt wird seit kurzem kos-
tenlos ausgeliehen und fasst 
auf seiner komfortablen La-
defläche eine Zuladung von 
270 Kilogramm: „Da passen 
sogar zwei Großgeräte 
drauf“, berichtet Thomas 
Fründ.

Seine Augen funkeln, 
wenn er über das E-Tricycle 
des Dinslakener Herstellers 
Ostra berichtet, das er im 
November gekauft hat. Über 
seinen Einkaufsverband sei 
er auf das Fahrzeug auf-
merksam geworden, berich-
tet Fründ. Ostras „Grünen 
Blitz“, so der Markenname, 
darf fahren, wer mindestens 
über einen Mofaführer-
schein verfügt. Für die meis-
ten Autoführerscheinbesit-
zer sei das in ihre Fahr-
erlaubnis eingeschlossen.

Zwar trägt das dunkelrot 
lackierte Fahrzeug ein Mo-
fa-Nummernschild, und 
auch der Versicherer habe 
erst einmal gestaunt: „Es ist 
aber eher mit einem E-Bike 
vergleichbar“, sagt Thomas 
Fründ. Die Höchstgeschwin-
digkeit liegt bei 28 Stunden-
kilometern, die Reichweite 
bei 60 Kilometern. Das pas-
se genau zu dem Radius, aus 
dem seine Kunden den Weg 
zu Fründ Hausgeräte finden. 
Derzeit ist das Fahrzeug in 
Mennighüffen stationiert. 
Thomas Fründ schließt aber 

nicht aus, dass es auch seine 
Kunden in den Filialen in Ei-
dinghausen oder Nettelstedt 
nutzen dürfen. Der Service 
müsse sich erst herumspre-
chen.

Thomas Fründ setzt auch 
in seinen Geschäften auf 
Umweltfreundlichkeit. Die 

Beleuchtung hat er bei-
spielsweise komplett auf 
LEDs umgestellt. Das neue 
E-Tricycle wird mit Öko-
strom „betankt“. Und auch 
die Kunden, die zu Fründ 
Hausgeräte kommen, haben 
oft Interesse an energiespa-
renden Großgeräten. Da 

passe dann der Transport 
nach Hause mit dem neuen 
Fahrzeug.

Wer möchte, kann aktuell 
einen Termin für den Be-
such bei Fründ Hausgeräte 
im Internet oder per Telefon 
vereinbaren. So könne der 
Kunde sicher sein, dass ihn 

jemand zur gewünschten 
Uhrzeit ausführlich berate. 
Aber auch der spontane Be-
such ist möglich. Bis zu zehn 
Kunden dürfen in das Ge-
schäft in Mennighüffen, in 
der Regel beschränkt Fründ 
die Kundenzahl auf fünf 
Personen. Ganz geschlossen 

war während des Lock-
downs nicht: Die Werkstatt 
hat gearbeitet, und wer Er-
satz für eine defekte Wasch- 
oder Spülmaschine brauch-
te, konnte sich ebenfalls 
melden. „In dieser Hinsicht 
sind wir systemrelevant“, 
sagt Thomas Fründ.

Mitarbeiter Kevin Nolting (links) und Firmenchef Thomas Fründ zeigen, wie gut ein Wäschetrockner auf das neue E-Tricycle der Firma passt. Foto: Andrea Berning
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FORD PUMA

FORD PUMA COOL & CONNECT
Ford SYNC 3 Light mit AppLink, 8"-Touchscreen u. digitalem Radioempfang DAB/DAB+,
Ford Megabox, Klimaanlage manuell, Fensterheber vorn und hinten elektrisch, Fahrspur-
Assistent inkl. Fahrspurhalte-Assistent, Pre-Collision-Assist inkl. Auffahrwarnsystem,
Ford Easy Fuel, MyKey-Schlüsselsystem, Außenlackierung in Frost-Weiß

Bei uns für

€ 17.950,-1

GANZ EINFACH ZUM TERMIN FÜR BERATUNG / PROBEFAHRT
Einfach Wunschtermin telefonisch vereinbaren, per Email an kontakt@ford-meyer.de
senden oder einfach vorbeikommen und vor Ort Termin (nach Verfügbarkeit) sichern!

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Puma Cool & Connect: 5,5 (innerorts), 4,1 (außerorts), 4,6 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 105 g/km (kombiniert).

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Puma Cool & Connect 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor
70 kW (95 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM.
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